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einen Io slesNgen Verlauf genominen,
daß die Aerzte bereits ach k.,r;er
.Seit die Hoffnung au'gebeu mußten,
den Patienten am Leben zu erhalten.
Moriz Gauster wurde a:it in. Februar
1 .' zu Wien als Sohn des königlich
ungarischen HvstaratorS Martin Gau
fter geboren, hat alio jüngst erst fein
07 Lebensjahr vollendet.

Verfchüttung durch eine Erdrut
schung. Ter in unmittelbarer Nähe
der Stadt Budapest befindliche

Ealvarienberg. von den Regengüssen
der letzten Zeit hart mitgenommen,
ist Freitag Abends zum Theile abge-

rutscht niid hat ein am Fuße des Ber
qc8 befindliches BergnügnngSEtab
liiicmcnt, in welchem eben ein Tanz-fes- t

abgehalten wurde, verschüttet.
Dem Eigenthümer des Etablissements

y

r.'jefj wegen Der 5Tntc"rt.iretn'i3af:
des Herzogs Hatt, den der Graf de
C wri seit vielen Jahren mit der
Stadt Genf iuhrt, bat bis je fct dem
streitbaren ctlagct nicht d,?S Geringste
eingrdiacht, wohl- - aber seine An
nulu die ihm immer neue Honnun
gen auf die reiche Hinterlaffenfcha't
deS TiamantenherzogS zu machen
verstanden, zu großem Vermöge
gebracht. Tiese Herren, die Notare
Ebarron, Fleuriot und Ranailin, die
wahrend der letzten drei Jahre naa
einander die Notarstelle in Bi.urgiieil
bekleideten, sind jetzt wegen Wuchers
und zahlreicher Fälschungen und

verhastet und im Ge
sangniß zu Ehinon (Departement
Jndre et Loire) untergebracht wor-

den. ES bandelt sich dabei allerdings
nicht allein um den Grasen dc Eivrn,
dem sie 7 800,000 Franken im cit

Neh und Hochwild zur leich!en?eute
wird.

S t end al. Ein unzcfährdrciiäh
rizer ttnabe geri.'th in den stark ange
schwoUcnen Aungraden und wurde
sofort von der Strömung tveggertn'cn.
Der etwa ein Jahr ältere Bruder
sträng augenblicklich Mlfcleistenb
nach. kam aber dabei ebenfalls in

Gefahr, da er sich gegen die JUuih
nicht halten konnte. Beide Minder
würden in dem ziemlich tie'en Ge
wasier ertrunken sein, wenn nicht der
dreizehnjährige Ztio Schul; unver-

züglich nachgesprungen wäre und
beide Brüder, einen nach dem andern,
rasch herausgefischt hätte.

Provinz Schlesien.
Rybnik. In einem Walde bei

Stein wurde eine Zigeunerbande, die

ans zwei Männern, drei Weibern und
einem Kinde bestand, todt im Schnee
auigesunden.

Provinz Schleswig'Holstcin.
JlenS bürg." Bei der Sonder,

burger Ban! ist bisher ein Xe'iit fest-

gestellt worden, das der Post" zu

folge zwei Millionen überschreitet.
Die Leiche des kürzlich verstorbenen
Kassirers wird ausgegraben, weil ein

unnatürlicher Tod angenommen wird.

Kiel. Ter Professor an der hiesi

gen philosophischen Facultät Tr.Glv'

Ansdcva!tc,lHci,!,ntlx

Provinz Brandenburg.
2preewald. ?a die Spree

walddeivvhncr wieder einmal zur
Gefanaenscha't vcnirtlicilt sind, d. h.
des AuftliaueuS wegen in ihren Cit
schaften seit eincschlvssen sibc mul
fett und nicht ai& Vanb zu gelangen
vermögen, so versuchen sie mit Gewalt
das E,s auf den Alu&leiufett zu zcr
trumiiicrn, um mit ihren ahnen vor
wärlS y.i kvininen. beider gelingt
Ihnen diese Arbeit nicht immer. Wenn
daSEiS auch stellenweise o turnn und
mürbe ist, da der ,uü durchtritt, so

ist eS dvch wiederum an manchen
Stellen vch ho r.ijcm stark, so daß
kS fast unmöglich ist, ei mit exten
zu durchichiagen. So schon und an
genehm daS Vcben im Sommer im

Spreewalde ist, so traurig isles.wenn
zur Winterszeit eine Sperre eintritt.
ES ist schon vorgekommen, daß den
Beivohnern der ganz isvlirt liegenden
Öcnostc nicht nur die i.'ebeiuniittcl,
sonder auch Petroleum und Streich
lzvl.er ausgegangen waren, n der
Äegel dauert diese Sperre allerdingZ
nur drei bis vier Tage.

Landsberg. ?er Arbeiter
Schmidt Uollmann aus Berneuchen,
der 11 beim Wildern den Förster
Reimamt bei Wusterwiv erschossen

hatte, ist kürzlich hingerichtet vor

schreibunz am anderen 3r.de dr
Trahtel werde die markirten Linie
einfach aus ein gleichartig liniirteß
Blatt reproduzirt.

Staatliche Antitoxin
Herstellung.

San Francisco, !6. April.
Sie StaatS.StfundheitSbefarde ha,
den ersten Schritt zur Herstellung
von Antitoxin im Staate gethan, in
dem S vier Aerzte zu einem Comite
ernannt hat, welche mit einem Te
partement der Staats Universität
Arrangements treffen soll, um sofort
mit der Herstellung von Antitoxin in
so große Quantitäten zu beginne,
wie sie zum Gebrauch für da? Staats
SefundhcitSamt erforderlich find. Tal
Comite wurde ferner dahin instruirt,
ihre Arrangements dadurch zu ver
vollständigen, daß ei sich mit dem
thierärztlichen Departement der
StaatZ'Univerfität wegen dck sofor
ttgen Ankaufs einer solchen Anzahl
von Pferden in Verbindung zu fetzen
hat. die für die Erzeugung von Anti
toxin erforderlich find und mit dem

Impfen sofort beginnen. Zum Zwecke
der Ausführung dieses Planes der
Staat? Gesundhcitsbehorde hat die

Legislatur die ?umme von tZ5000

bewilligt und die ersteren angewie
fen, soviel Antitoxin herzustellen,
wie zur Deckung deS Bedarfes er
forderlich ist. Californien ist der erste
Staat in der Union, welcher An
titoxin felbstständig anfertigt.

Santa Barbara, 18. April.
Heute fand hier das fünfte Jahre?
Blumenfeft statt. Die Straßen zei

gen einen verschwenderischen Blumen
und Flaggenschmuck. 20 reich mit
Blumen verzierte Triumpfbogen sind
über der Stadt vertheilt. Die Stadt
ist voll von Besuchern, auk allen
Theilen deS Staates und aus dem

Osten. An die Blumenausstellung
wird sich ein Blumenkorso schließen.

Tenncsfee.
Richter Jackson vom Bun

deSobergericht.
N ashville, IS. April. Richter

Jackson vom BundeSobergericht sagt
in einer gestrigen Unterredung Fol
gendeS:

Ich schrieb vor einigen Tagen dem

Oberlichter, daß ich bereit fei, nach

Washington zukommen und das Rich
terCollegium vollzählig zu machen,
im Falle der Gerichtshof eine Wieder.
Verhandlung deS Einkommensteuer
Falle in diesem GerichtSterminl
wünschen sollte. Seitdem habe ich

nichts gehört. Der Gerichtshof ver.

tagt sich gewöhnlich zwischen dem 15,
und 20. Mai und wenn eine nochma
lige Verhandlung deS Falle verord
net wird, etwa für Anfang Mai, wer
de ich nach Washington gehen, um
daran Theil zu nehmen."

Richter Jackson'S Zustand besser!
sich. Er wirp täglich kräftiger und

gedenkt, jedenfalls beim Wiederzu-fammentri- tt

des Obergerichts im Oc

tober nach Washington zu gehen.

Pennsylvania.

PtttSburg, 13. April. Durclz
einen heutigen Elevator-Unfal- l im

ArrottBlock, wurden Wm. Dean,
ein Gypfer, augenblicklich getödtet,
und John Reef und Harr Goschen
schlimm verletzt. Dean wurde übel
der Arbeit im Elevatorschacht von der
Car erfaßt, zerdrückt und mehrere
Stockwerke tief in's Erdgeschoß ge
schleudert. Reef, der Elevator
Junge, sprang schreckerfüllt von de
Car zwischen zwei Stockwerken und
erlitt eine Verletzung am Kopfe, de,
im Erdgeschoß arbeitende Goschen ver
nahm da? außergewöhnliche Geräusch.
Aufschauend in den Schacht, wurde ei
durchwollende Holzstücke erheblich ver
letzt.

Julättdischrs.

al, V ?rscknl!rz'e' verurteil
PilkmS und BrotherS mußten $:'0CS
und Stol, Brothers IM0 etrafe ftl

den Verkauf von Oleoinargarine
unter talscl er Verpackung zahlen.

Auf Antrag der E o m

Mission für z'.vl'chenstaatlichcn
Handel wurden in PittSdurg, Pa.,
T. Robinson, der Schatzmeister und
E. P. BateS, der General Fracht
a,',ent der Allegbent, Ballen Rail-road- "

terhasiet, weil sie dem Besitzer
eines Kohlenbergwerkes für die
Strecke zwischen tilarirni, Pa., und
Bunalo einen Rabatt von 15 Prozent
gewahrt haben sollen. Gerichiöbeamte
von Clarion stellten Bürgschaft.

Unter einer T e ck e m i t
Chinesen soll ein Angestellter in der
Oifice von Steuereollector Wisc zu
San Francisco gesteckt haben. Wife
kam zur Erkenntniß, daß Jemand die

Berichte im Stenerbnreau gefälscht
haben muß. um das Einschmuggeln
von Chinesen zu erleichtern. Bor
einigen Wochen kam ein Chinese in
FriSco an und legte seine Registri
rnngSpapierc vor. Dieselbe schienen
in Ordnung zu sei und er wurde ohne
viel Umstände zugelassen. Bald dar-au- s

suchte ein anderer Chinese aus
ein Certisieat mit demselben Namen
bin um Zulassung nach. Eine Unter
suchung ergab, daß der zweite Chi
tiese zur Landung berechtigt, der
erste dagegen eingeschmuggelt war.
Derselbe befindet sich in Hast. Eine
gründliche Untersuchung der Listen
im Stenerbnreau ergab, daß die

Photographie des richtigen Chinesen
aus dem Buche entfernt und die des
Falschen untergeschoben war. Es ha
ben noch keine Verhaftungen statt
gefunden.

Wenn auch die Kornernte
des letzten Jahres die von über-

traf, so war sie doch noch weit davon
entfernt befriedigend zn sein. Stati-stisch- e

Berechnungen zeigen, daß der
Süden im Jahre 1'.X die bedeutende
Zahl von IZ,.'1!),000Bushel weniger
produzirte als im Jahre 18? I. Tie
Baumwollernte in 1894 überstieg
mit 9,088,000 Ballen um etwas die
von iSdl, die nur 9,035,379 ver
zeichnete. Der Süden besitzt gegen
das Jahr 1890 jetzt 1,02(3,180 Stück
oder lo Prozent Vieh weniger, trotz
dem eine beträchtliche Zunahme in
der Zahl der Schweine zn erkennen
ist. Wenn der Süden letztes Jahr
ebensoviel Korn gepflanzt hätte, wie
im Jahre 1891, würde er 30,000,000
Bnshcl mehr gcerntet haben. Diese
Zahlen, die aus offiziellen Quellen
stammen, beweisen, daß beim füdli
chcn Aberban ein großer Fehler gc
macht wird.

K ürz lich kamen drei Bandi-ten- ,

Sam McWilliams, George San
ders und Sam Butler aus dem In-dian-

Territorium früh Morgens
nach Braggs Station, J.T., geritten
und gaben in frechster Weise ihre Ab-sic-

kund, den Ort auszuplündern.
Sofort bewaffneten sich die Bewohner
uns es entstand ein Kampf, in wel-che-

McWilliams und Sanders ge-

tödtet wurden. Butler entwischte,
schwer verwundet, seinen Verfolgern.
Tcr Sohn des Stationsagenten
Morris wurde von den Räubern
schwer verwundet.

Eine Forschungsreise
nach Alaska will Tr, Sheldon
Jackson vom Bureau für Erziehung
machen. Ter Hilsssekretär des In
nern, Sims, hat in einem Brief Se
kretär Carlisle ersucht, Dr. Jackson zu

gestatten, mit dem Zollkutter Bear
dorthin zu fahren.

Die Astors, Johann Jacob
Astors Familie ist gemeint, haben be

schloffen, ihren jüngsten Sohn in die
militärische Carriere zu bringen. Es
geschieht dies wejl die Atgrs zu der
Ansicht gelangt sind, daj Reichthum
allein nicht genügt um einem Manne
in Europa Ausehen zu verleihe.
William Vincent Astor wird daher
West Point absolviren und dann spä
ter, wenn er und die Seinigcn mit
europäische!! Prinzen und Potentaten
hobnobbcn", wenigstens als Oberst

Astor" eine glänzende Uniform tra-ge- n

können. Tie Bauderbilts haben,
übrigens ähnliche Pläne: HaroldBan
derbilt studirt" um sich den Titel I).
D. (Divinitatis Doctor) zu erringen.

O"mne
Erfahrung
von mehr denn 133 Jahren
in dcr Tabakfabrikation gt

uns, den allerbesten
möglichen Artikel zu probn-cire- n.

Tabak - Consummten
geivinnen den Vortheil dieser

Erfahrung und sind beim

Gebrauche des berühmten

Lorillard's
M?

j gjiili
l jjjk fe

der höchsts Qualität geivifz.
ES ist ein kraftiger, ausgiebi-ge- r

und köstlicher Kautabak.

Es ist Lorillard's.
Ueberall zu haben.

"Fain Killer,
11

iV,.i im kl?:!, ,il!n j'Ct du dop

ft'M tust-- VtM'.a;u:ilnibfii
U'i.n.'iS im L'ttglch jii i'iü::-.t- ; der

y.cu,

23 30 ('litt?,
ist tvijdtt QcMiclu'ii.

macht leinen Hut schieb, inn Kit
?:!; Schnitten oder Pmi et sich hin
telt: "l'tiia Killst" hau und furirt
ji: dy,;'i und sicher.

(viit Fall !U oft schliiniiik Venen
r:tr.:i o)r Lttstnichm, der Hand odkr

des (viilVs oder sonstig eilcl-m-

zu (Vuir, die nicht niiütich tinnui. str.d,
um öic Hiilfc eines Aiziee- - ciünealich
zn machen. In solchen AalKu leistet

"Pnin Killrr" ai liiiueiluuij die

Yj c i : 1; y o ü" ! tn T i c n fj c .

ll;nie'.tilcichlich iu seiner Wickun ist

"V.iin Killer" Lei eil'sch-,!kzn-

Er wiikt w,iiinki'.d, n c i u e i tu v j 1; i

j c r. D

und schier;s!lllcd nud regulirt die

Th'itigleit der Eil?cveide.
"1'uili Killnr" ist absolut unfii.'ii

lich und kann Kindern gkgcbcn werden,
vlinc dast man hiervon ii Geringst'
üble jvoliicit z lefilrchten Ijältt.

Alle Apolhel cifaufett

PAIN KILLER."

Y ''J'0rPffyfK 4

O MöHR,
Q
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SS.OO
nach Californien.

Dies ist der Fahrpreis aus den Phi
lipS-Roc- Irland Tonrist
von Coui'cil Bluffs, Omaha oder tirt
coln nach Los Angeles oder San Fran
cisco, via der prächtigen Reiseroute und

Ogden. Tcr Wagen verläßt Te?
Moines an jedem Ircilage und stellt sich

der Schlafwagen auf 5.50.
Sie haben eine durchgchendenTchlaf-wage- n

mio ein Spcci,aget begleitet die

Ausfllügler jede Woaze, so dafz sie Geld
ersparen werden nnd ihnen ausgezeichnete
Bequemlichkeiten zur Berfügung stehen.
Tic Wagen sind hochfein eingerichtet.

Näheres zu erfahren bei

James S t e tv a . t,
Des MoineZ.Ja

John Sebastian,
General.Paff.'.Agent.l.Chicago, Jll.
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BEST LINE

TO

AND

Deutscher Ncchtsanwalt und
Mm,

Ne. 224 nb 220 Bine Straße,
CtncittUütt, Lhio.

Zilverläfsiger und erfahrener Rathzeb
in deutschen und amerikanische,,

Erbschastssache,,.
Verfertigt und beglaubigt

Vollmachten,
Forderungen u. Schuldscheine

in Deutschland und Amerika
werden prompt eingezogen, Klagen in
Deutschland geführt und Dokument für
deutsche Gerichte werden mit Kenntniß
der einschlagenden Gesetze angefertigt.
Die Listen der gerichtlich gesuchten

vermißten Erben
werden in diesem Blatte wöchentlich

Ich wünsche Allen mitzutheilen, daß
ich e,ne Holz- - und Kohlenhandl-n- er
öffnet habe und im Stande bin, Holz
und Kohlen zu niedrigen Preisen zn ver!
kaufen. John Bathen, Crete.

7dL fieBTäl-WESTER- N

Line
5-- C? & M B EiZcnbal,,: izt die

beste von und ach den

Schwarzen Bergen

j gelang es noch im letzten Augenblicke,
, mit drei kleinen Rindern ins Freie zu

nelanaen. ivährcnd seine in aefcane
ten Umständen befindliche Frau und
vier Kinder, sowie sechs zum Etab-lisseme-

gehörende junge Mädchen
unter den zusammenstürzenden Mau
ern begraben und zum Theile von
den herabfallenden FelSstitcken in
furchtbarer Weise zermalmt lonrden.
Die ganze Stadt war sofort atarmirt.
Man schritt zu Rettungsversuchen,
welche jedoch das Resultat ergaben,
daß man verstümmelte Leichen fand.
Unter den Trümmern liegen noch etwa
zehn bis zwölf Leichen, da iu dem
Etablissement ' ' 20 Mädchen
engagirt waren. den bisher
aufgefundenen id mehrere
sehr elegant cc .rren, welche
das Local S' ' icht haben. Tie
Aufregung ..tdt ist eine all- -

gemeine.
B r ü n . Im Revier bei Mährisch-Branit- z

nächst Eibenschitz machten sich

in letzter Zeit Wilddiebe sehr bemerk
bar. Tie Heger des Grasen Herber
stein und des Großindustrielle Mossig,
Podrackli und ttorber, die gemein
fchastlich Streisen vornahmen,

sich in der Nacht vom 1l. zum
12. März bem Friedhofe nächst
Mährifch-Branit- z und vernahmen
plötzlich mehrere Schüsse. Tie Heger
stießen aus vier mit Gewehren bewaff
trete Männer und setzten ihnen nach.
Plötzlich drehte si einer der Wild
dicbe um niU ' ins einem dop-

pelläufigen ' Schüsse

gegen die i e Geschosse
streckten beide ,e,i,, .er. Ter Po
draekh konnte vch sein Gewehr gegen
den Naubschützen abfeuern. Dieser
wurde in die rechte Rückengegend
getroffen und stürzte ebenfalls nieder.
Bald darauf verschieden die beiden
Heger. Der an rt und Stelle ge-

fundene Raubschütze ist der wiederholt
bestrafte Wilddieb Hodinski,. Der-selb- e

wurde in das Svita! acbrackt
und wird demnächst dem Brüimer
Landgericht eingelieicrt werden.

Schweiz.
Gens. Infolge der schnellen

Schneeschmelze und heftiger Regen
güsse sind die Flüsse zu einer bedroh
lichen Höhe angewachsen und haben
an mehreren Orten Verkehrsstörnngcn
herbeigeführt. Tic Arve, welche bei
Gens in die Rhone fließt, hat das
Wasser der Rhone zur Stauung ge
bracht und dadurch eine Ueberschwcm
niung bewirkt, welche in der Stadt
Genf großen Schaden anrichtete. Die
großen Turbinenwerke in der Rhone
mußten außer Betrieb gefetzt werden,
da der Wasserstand zu rapid anwuchs.
Tie Broye, welche sich in den Mur-tense- e

ergießt, trat aus ihren Usern
und durchbrach an mehreren Orten
die Dämme der Eisenbahnlinie Lau
sanne-Paycrn- so daß der Bahnver
kehr zeitweilig eingestellt ist. Das
Städtchen Monden ist bedroht. Auch
ans verschiedenen Gegenden des Kan
tons Bern kommen Nachrichten von

Überschwemmungen.

S t. G allen. Einen originellen
Selbstmord beging auf der Strecke von
Wallcnstadt nach Weefen ein deutscher
Reisender. Tort wo der Wallensee
hart an den Bahnkörper herantritt,
sprang der Lebensmüde aus dem Zuge
und fand indcn Fluthcn den erhofften
Tod. Ueber die Person des Unglück-liche- n

ist Näheres noch nicht bekannt.

California.

Fratzen, Telegraphte.
San Francisco, 18. April,

da? erste Experiment im Telegra
phiren von Bildern aus weite Ent
fernung, welches jemals gemacht
worden, geschah durch den Eall"
letzte Nacht, welchem der Umriß deg
Bilde? des Einzuges der Königin der
Fiesta in Lo? Angeles von letzterer
Stadt aus per Draht übermittelt
wurde. Da? Experiment war er
solgreich.

Charles Willoughby von hier ist
der Erfinder.

Willoughby glaubt, daß seine Er
sindunz höchst werthvoll für Zeitun
gen oder den Polizeidienst sich er
weifen werde. Wenn der Erfolg deS
Verfahren dargethan ist, wird er
hier, in Chicago. New York und
Washington Agenturen errichten.
Nach feiner Aussage kann ein gute?
Bild zum Kostenbetrage mit Raum
beanfpruchung von 250 Wörtern ver
sandt werden. Tie Uebermittelung
und Reproduzirung einer Zeichnung
sollte für Sachkundige nicht länger
als eine halbe Stunde erfordern.

Das Bild wird auf ein in kleine
Vierecke von je einem Zehntelzoll im
Durchmesser abliniirtes Blatt Papier
abgezeichnet. Jede senkrechte Linie
wird am oberen Rande mit eine,
fortlaufenden Nummer und jede ho
rizantale Linie abwärts mit einem
fortlaufenden Buchstaben versehen.
Jede? Viereck wird sonach mit eine
Zahl und einem Buchstaben identt
fizirt.

Mit dem Bilde vor sich beschreibt
der Telegraphist den Lauf der Linien
von Punkt zu Punkt, und die Ueber
tragung enthält genau die der Rich-tun- g

der Umrisse deS Bildes ent
sprechenden Zeichen und Combina
tionen. Nach Eingang dieser Be

rannt von drei Jahren abzulocken

verstanden, sondern noch um eine
Reihe weiterer Cpfer.

B a i, e rn.

Regens bürg. K ürzlich bat sich

ein angeblicher Ingenieur v. Pöllnitz
mit einer hiesigen Tarne verlobt. Er
benutzte die BerlobungSkartcu, um in
einer Reihe von Geschäften größere
Einkaufe auf Pump zu machen. Mit
den Gegenständen (Schmuck, Wäsche
und AiiSstattungSgegenstände :c.) ist
der nette Bräutigam verschwunden.

München. Eine Frau, die
ist, die Taschen ihres Gemahls

nach etwaigen Untrcuebeweifen jeden
Morgen zu durchsuchen, fand kurzlich
in seiner Brieftasche ein Eouvert mit
der Photographie einer Tarne, wel-

ches sie mit sammt dem übrigen In-ha- lt

sofort ins Feuer warf. Als der
Mann aufwachte, erzählte er, daß er
gestern von seiner Schwester einen in
sein Bureau adrcssirten Brief mit
deren Photographie und zwei Hun
deridvllarnoten erhalten habe. Die
darauf folgende Scene, als der Sach-verha- lt

sich herausstellte, sowie den
Aerger der beschämten Eifersüchtigen
kann man sich wohl vorstellen.

Bilsbiburg. Als der Bauer
Schattenkirchner iu Vorderöd heim
kam und sciucnStvck an einem Hacken

aufhängen wollte, an welchem der
Revolver hing, riß die Schnur ent-zwe- i,

die Waffe fiel herab und ein
Schuß krachte. Die Kugel drang der
54 Jahre alten Mutter in den Unter-leib- .

An dein Auskommen der Frau
wird gezweifelt.

Straubiug. Ein origineller
Kauf wurde jüngst im Torfe P. bet
Schwarzach abgeschlossen. Kaufte da
ein Eierhändler von einem Bauern
ein auf 00 M. gewerthelcs Pferd
um 700 Schilling Eier. Ter Käufer
muß jeden Monat 3 Schilling und 10
Stück Eier liefern. ES dauert alfo
genau ( ahre. ms eer au, er icine
Schuld durch Einlieferung abgetragen
hat. Rechnet man den Schilling Eier
nach dem jetzigen Preis zu 1,30 M.,
so kommt das Pferd auf !)10 M. zu
stehen.

Württemberg.
Stuttgart. Wie der Schwäbische

Merkur meldet, wurde General v.
Lindegnist, Generaladjutant des Kai
fers, zum commandircnden General
des 13. Armeecorps ernannt und der
Tivisionseommandcur Generallieute-nan- t

v. Tettinger in Magdeburg als
Nachfolger des Generals v. Lindcquist
im Eommando der Ltt. Tivision nach

Stuttgart zurückversetzt.

Baden.
R a d o l f z e l l. Unlängst wurde

die Einführung des elektrischen Lichtes
trotz der ablehnenden Haltung der
Eisenbahn - Generaldirektion betref-
fend Anschlusses einstimmig geneh-
migt. Es sind laut Abendztg."
70,000 M. vorgesehen und bewilligt.

Ueber'm See, in Weiler, sind

jüngst einige Gebäude abgebrannt.
Man sah das Feuer hier, konnte aber
des austhaucnden Eises wegen nicht
den See überschreiten.

G e r o l d s a u . Einem schrecklichen
Tode ist der in der Sägemühle des
Herrn Lorenz beschäftigte Säger
Waidele, Sohn des Ober sägers dort
selbst, erlegen. Derselbe wollte, laut

Bad. Wochnbl.", jüngst die söge-nann- te

Welle an dem Werke einölen ;

ans bis jetzt noch unaufgeklärte Weise

gerieth das Triebrad in Bewegung,
wobei der genannte von den Kamm-räder- n

erfaßt und erdrückt wurde.

P o r z h c i in. Der freisinnige Po-
litiker Moritz Müller seit., der te

Flugschriftenuerfasser ist im
81. Lebensjahre gestorben.

H o pp ete n z ell. Dieser Tage
gerieth der 40 Jahre alte Landwirth
Karl Alter beim Futterschneiden
unglücklich in die Maschine, daß ihm
die rechte Hand mehrfach zerhackt und
vier Finger derselben abgeschnitten
wurden. Es ist dies ein harter Schlag
für den fleißigen und braven Mann.

Elsaß-Lothringe- n.

Schlettstadt. Seit dem 1. April
ist in Schlettstadt auf dem Bürger
meister Amt ein Arbeit-Nachwe- is

Er steht Arbeitgebern und
Arbeitnehmern, unentgeltlich zur Ver-fügun- g.

In der in Ltttzelhausen befindlichen
Fabrik von Scheidecker-T- e Regen ha-be- n

400 Weber in Folge von Lohn
disserenzen die Arbeit eingestellt.

Luxemb urg.
Bissen. Unlängst amüsirten sich

zwei Knaben von hier mit Froschfang.
Beide hatten das Unglück in die At-te- rt

zu fallen und zu ertrinken. Tie
Leiche des einen hat man bereits n,

während man noch nach
der des andern sucht.

Oesterreich.
Wien. Regierungsrath Dr. Moriz

Gauster, der vor einigen Tagen an
einer Lungenentzündung schwer kt

ivär, ist dieser Tage gestorben.
Tie Arinkbeit faUe.gl.eich zu Beginn

i gau ist plötzlich tn Griecheniano ge
nvrven,

Provinz Westfalen.
Werk. Maurer Steinweg, ein

dem Irnnke ergebener Mensch, wurde

erhängt in seiner Wohrnng vorge-

funden.

P e d d i n g h a u s e - ''erem
Orte scheint eine - ist in

Aussicht zu stehen. - Jbbcit'
bürener Firma a angcstell
ter Tiefbvhlngen . ,cr Tiefe von
4 10m Kohlen gefiiiwen hat. Da?
Flötz ist 2 in stark.

Niesen. Am f. d. M. traf hier
in feinem Heimathsorte Herr Alvys
Spiegel von der deiitsch-ostafrika-

schen Schntztrnppe, Station Tabora,
ein. Er nahm an mehreren kriege
tischen Unternehmungen gegen die

räuberischen Wahehc Theil. Am 13.

Juni ly 1 bekam er einen Gewehr
schuß in den rechten Unterschenkel.
Zur Freude seiner Eltern und der

ganzen Gemeinde kam der tapfere
Soldat wieder gesund und munter
nach Hause.

P aderborn. Unseren heiraths
lustigen Mädchen öffnet der Staat in
diesem Jahre zum ersten Male seine

wohlthätige Hand und zahlt ihnen
einen allerdings nicht gerade großen,
aber doch ganz annehmbaren Betrag
zur Aussteuer. Bis jetzt beanspruchen
nämlich weibliche Personen, die zur
Jnvaliditäts und Altersversicherung
Beiträge geleistet haben und durch

Berheirathung aus der Bersicherungs
Pflicht ausscheiden, häufig zwecklos
bei den Vorständen und Versiche

rungsanstalten die Erstattung der

Beiträge, und die zahllosen Anfragen
diescrhalb konnten selbst den gedul-
digsten Briefkastenonkel zur gelinden
Raserei bringen. Jetzt endlich können
wir mittheilen, daß die Zeit heran
naht, wo die Erstattung der gezahlten
Hälfte zulässig ist. Die fünf Bei
tragsjahre d. h. mindestens 235 Wo

chcn Markcnkleberei sind bald vor
über und im Juli können sich bcrcch

tigte Heirathscandidatinnen, die 235
Wochen Marken auszuweisen haben,
die Hälfte der eingezahlten Beiträge
von den Versicherungs-Anstalte- n

lassen. Die Ansprüche
müssen aber immer drei Monate nach
der Berheirathung bei der erwähnten
Behörde angemeldet sein!

Sachsen.
Dresden. Ein Doppelmord, der

für die sittliche Verwilderung einzel-
ner Glieder unseres Volkes ein er
schreckendes Zeugniß ablegt, ist hier
von dem 1jährigcn TapezirerJnliils
Theodor Ebert an der fast 80jährigcn
Almosencmpsängerin Geißler und
ihrem 10 Jahre alten Enkelkind der
übt worden. Ter.Thäter ist ein übel
berüchtigter Bursche, der vor kurzer
Zeit aus der Straf- - und Befserungs-ansta- lt

Sachsenburg entlassen ist. Er
hat die alte Frau in ihrer Wohnung
mit einem Messer erstochen, dann

und beraubt. Der Barbesitz
des Opfers bestand ans 30 M., die
der Mörder an sich nahm. Der

Enkel der Frau kam hinzu,
als die That eben geschehen war; er
wurde gleichfalls erdrosselt. Tcr
Verbrecher wurde verhaftet. Er gab
als Grund der That an, daß es ihm
in der Straf- - und Besserungsanstalt
Sachsenburg besser als in der Freiheit
gefallen habe. Den Toppelmord habe
er verübt, ltm ins Zuchthaus zu
kommen.'

Freie Städte.
Hamburg. Ein seit Kurzem

vermißtes löjähriges Mädchen wurde
ermordet in der Wohnung des Lvjäh
rigen Schlossers Molle aufgefunden.
Dieser wurde verhaftet und gestand
dag Verbrechen ein.

Oldenburg.
Brake. Tcr hiesige Schisssver

kehr beginnt sich mehr und mehr zu
beleben, nachdem er während langer
Zeit sehr flau gewesen. Im Hasen
liegt der Dampfer Kong Sigurd"
mit Holz und mehrere Segler, dar
unter eine Bark mit Pitchpine für O.
D. Ahlers. Bremen. AmPier leichtet
die Bark Lovisa", die mit einer La
dung Pitchpine bestimmt ist nach
Bremen. Eine Brigg ladet Benzin
aus der Huder Benzinfabrik für Lon-

don. Erwartet wird noch die Bre-we- r

Bark Matador", die eine La
dung Salpeter anbringt; damit wäre
unsere Pieranlagc wieder einmal voll
besetzt, ein Fall, der im Laufe dieses
Jahres sich voraussichtlich häufig wie
derholen wird.

Braunschweig.
Braunschweig. Tcr bekannte

den. Tcr mehrfach vorvcstraNcMvr
der war nach der That flüchtig und
konnte erst nach zehn Jahren in Mcck

lenburg ermittelt werden.

Provinz H a n n o v e r.

Osnabrück. Tiefer Tage starb
in der ttlinik zu ilöln am Rhein der
Geheime RegierungSrath arl August

rote, Landrath des Landkreises
Osnabrück, in l feinern fiebcnzigslen
f "

'nsjahre.
ind en. Spurlos verschwun

, .,i seit einigen Tagen der Massen

gchülse bei der hiesigen königlichen
Steuerkasse. Wilhelm Schnelle. An
einem Abend hatte er ans deuiassen
lokale verschiedene Einnahme-Jou- r

uale und Coutobücher mit nach Hause
genommen und sich bald daraus mit
diesen Büchern aus seiner Wohnung
wieder entfernt. Er wurde dann noch

spat Nachts unter verdächtigen Um
ständen in mehreren RestaurationS
Lokalen gesehen. Nach einem am
anderen Morgen bei feinen Angehü
rigen eingetrossenen, in Münden zur
Post gegebenen Briefe hat er sich in
Iolgc eines Zerwürfnisses mit feinem
iLorgefetjten das Leben' genommen.
Die entwendeten Bücher find bis jebt
nicht ermittelt, und man nimmt an,
,aß sie von ihm vernichtet worden
ind, entweder aus Rachsucht gegen
einen Vorgesetzten oder aber was

Vielleicht nicht unwahrscheinlich
um den Nachweis vorgekommener
Bnchfälfchungen und Veruntreuungen
zu erschweren. Die Staatsanwalt
schast hat bereits einen Steckbrief er

, lassen.

Provinz Hesfen-Naf- f a u.

Hers selb. Bor einigen Tagen
stürzte der Glockenthurm der hiesigen
Stfstsruinc, ans dem noch drei alte
blocken hängen, zum größten Theile
ein. Eine dieser Glocken zählt man
zu den ältesten Deutschlands, sie hat
die Form eines Bienenkorbes. Der

lönigl. Baurath Momm und ein hie
figer Zimmermeifter befanden sich

kaum 10 Minuten vor dein Einsturz
oben in dem Thurm, um ihn einer
Besichtigung zu unterziehen; sie find
wie durch ein Wunder gerettet. Der
noch stehende Theil des Thurmes soll

durch Dynamit gesprengt werden.

Provinz Po rn m e r n.

Stettin. Welchen Werth man
in militärischen Kreisen auf die Erlcr
nung der russischen Sprache legt, geht
daraus hervor, daß an der vniversi
tät Grcisöwald sämmtliche Offiziere
des dritten Bataillons des 42. Regt
mentö im lebten Semester an den ruf-fisch-

Uebungen theilnahmcn, die der
Privatdocent Dr. Paul Rost veran
staltet hatte.

Provinz Posen.
G n e f e n. Der Landrath Gehei

wer Regierungsrath Nollau ist ge
storbeu.

Rheinprovi nz.

Trier. Die Weinversteigernngen
find jetzt beendet. Im Ganzen wur-de- n

2,090,000 Mk. für 870 Fuder
Mosel und Saarweiue erzielt. Das
theuerste Faß : Grünhäuscr, Crescenz
Stumm, ersteigerte das Hosmarschall'
amt um 9400 Mk. Für 74 Fuder
wurden je über 5000 Mk. bezahlt.

Seit einigen Tagen wird ein Hei-z- er

derPumpstation des hiesigen Was-scrwcr-

vermißt. Er hat an diesem

Tage hier für sich und drei feiner koU

legen den monatlichen Lohn in Höhe
Von 300 Mark in Empfang gcnorn
men, ist aber nicht mehr nach der

Pumpstation zurückgekehrte

Münsterina ifeld. Dieser Tage
wurde die älteste Einwohnerin unfe
rer Stadt beerdigt, die Wittwe Wolff.
Dieselbe erreichte das seltene Alter
von S6 Jahren.

Türen. Das nvorfichtigeHand
haben von Schießgewehren hat hier
wieder einen bcdzncrlichen Unglücks- -

fall veranlagt. Beim lodertschte
ßen hielt ein halbwüchsiger Bursche
die Waffe im Scherz aus seinen Käme
radcn, und das Unglück war geschehen.
Ter Erstere hatte eine Kugel in der

Brust. Der soAngcschosscne schleppte
sich noch bis zur Aachenerstraße, wo
er ohnmächtig zusammenbrach.

Provinz Sachsen.
Erfurt. Die Noth des Winters

hat viel nordisches Wild nach Mittel
Teutschland gelockt. Ueber den Wal
düngen deS Harzes und Thüringens
wurden u. a. öfter Seeadler bemerkt,
denen das abaemattete und kranke

x

x

V

Das StaatSdepartemen t in Washington hat von dem
Generaleonsnl Williams in Havana
und dem Eonsul Hhatt in Santiago
de Euba Nachrichten erhalten, worin
dieselben melden, daß die Jnfurgen
ten täglich an numerischer Stärke und
an Kühnheit zunehmen und die Spa-nie- r

anscheinend vollständig hülfloS
sind. Privatim wird darin dem
Departement prophezeit, dafj sich der
Ausstand, wenn die Spanier deuset-be- n

nicht innerhalb drei Monaten zu
unterdrücken im Stande sind, nach
dieser Zeit über die ganze Insel ver
breiten wird. Wie weiter gemeldet
wird, ist die Situation viel ernster,
als die Spanier zugeben wollen. Ter
Generaleonsnl hebt besonders hervor,
daß der Hauptgrund zur Unzufrieden-hei- t

in Euba, welcher schließlich alle
Klassen der dortigen Bevölkerung
vereinigen wird, der sei, daß die

spanische Regierung die Insel an den
Rand des Bankerotts gebracht habe.
Dieselbe hat über S 180,000,000
Schulden, oder volle S100 per Kops.
Hundert Millionen davon entfallen
auf die Marimilianifche Campagne in
Mexico, wovon die Bewohner Cuba's
behaupten, daß sie ihnen zu Unrecht
aufgebürdet feien. Ferner sollen sie

822,000.000 für die Operationen
Spaniens in SanDomingo bezahlen,
für welche sie, wie sie behaupten,
nicht im Geringsten verantwortlich
gehalten werden können.

Gegen d i e Verkäufer
von Oleomargarin oder Kunstbntter,
als echte Butter, wird jetzt in Chicago
mit aller Strenge vorgegangen.
Hauptsächlich wird darauf gesehen, daß
die Farbe, Verpackung uud dcr Stcm-pe- l

echter Butter durchaus nicht
ähnlich ist. Daß die Sache den dor-tigc- n

Behörden ernst ist und sie die
Durchführung dcö betreffenden Ge
fetzcS mit aller Strenge durchzuführen
willens sind, beweisen folgende drei
Falle der Bestrafung der Uebertrc-tun- g

des Gesetzes. Die Strafen find
zic:nüch empfindlich und könnten wohl
zur Abschreckung dienen : G. W.
Gould wurde zur Zahlung von $1000
Strafe, K720 Spccialstener und L?sc

Tcadlvood Hot ?pr!gs
,vnen.

2ÜV Takota ,eehrs


